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 Veröffentlicht am 12.03.1998

Norm

FrG §10 Abs3

ABGB §884

Rechtssatz

Akzeptiert die Verwaltungsbehörde entgegen ihrem eigenen, auf einem entsprechenden Formular zum Ausdruck

gebrachten Verlangen einer gerichtlich oder notariell beglaubigten Unterfertigung, eine vom Erklärenden vorgelegte

Verp5ichtungserklärung nach § 10 Abs. 3 Z.2 FrG. a.F. (nunmehr § 10 Abs. 3 FrG 1997), die von diesem ohne weiteren

Vorbehalt weder gerichtlich noch notariell beglaubigt unterschrieben wurde, so kann nicht davon ausgegangen

werden, es sei eine besondere Form als Voraussetzung der Rechtswirksamkeit der Verplichtungserklärung vereinbart

worden.
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